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Relevanz zur Sanierung gegeben?

Geld zum Fenster rausschmeißen im wahrsten Sinn des Wortes

Quelle: Statistik Austria, Nutzenergieanalyse, 
             Energiebilanz NÖ und Ö. Stand März 2023



Energiedaten als Basis für 
Optimierungen

Energiedaten sind Voraussetzung zum Verstehen des Betriebs von Gebäuden, zum 
Erkennen von Optimierungsbedarf sowie zur Evaluierung von gesetzten 
Maßnahmen.

Analyse und Interpretation der Energiedaten will gelernt sein
Vergleich mit Zielwerten aus

Energieausweis (HWB, spez. HWB,…) OIB 6 Nationale Umsetzung EU - Gebäuderichtlinie
Klimakompass, e5, klimaaktiv Gebäudestandard,…

Vergleich mit nutzungsgleichen Objekten nur bedingt aussagekräftig (Benchmarks)

gute Energiebuchhaltung notwendig (in Zukunft in Richtung Echtzeitdaten)



Energiebuchhaltung

Was entspricht einer guten Energiebuchhaltung

Übersicht über alle relevanten Energieverbräuche in der Gemeinde (= Kosten!)
Objektdaten wie Bruttogrundfläche, Baujahr, Heizsystem, … 
Mindestens Jahreswerte (01.01. – 31.12) für Strom und Wärme pro Objekt

Monatliche Daten bei großen Verbräuchen empfohlen
Gegenüberstellung Wärme- und Stromverbräuche der letzten Jahre (inkl. HGT- Bereinigung)
Energiekennzahlen pro Objekt (für Strom und Wärme)
Ausweisung von Anteil erneuerbarer und fossiler Energie sowie CO2 Emissionen

mögliche Qualitätssicherung durch Teilnahme an Energie.Vorbild.Gemeinde
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Einflussgrößen auf den 
Verbrauch

Wetter / Klima
Heizgradtag (HGT) Bereinigung

Nutzerverhalten 
Gespräch mit Betreiber und Nutzer suchen

Zustand Gebäude 
Ist Zustand dokumentieren (bspw. via Energieausweis)

Gebäudetechnik (Heizung, Lüftung,…)
Ist Zustand dokumentieren (bspw. via Energieausweis)



Analyse und Interpretation

Kindergarten mit 148 kWh/m2a 



Maßnahmen setzen

Kindergarten mit 148 kWh/m2a 

Empfehlungen von weiteren Maßnahmen

1. Gespräch mit KG-Leitung aufnehmen
2. Energieberatung in Anspruch nehmen 

Sanierungsempfehlungen
3. EAW unsaniert / saniert erstellen lassen

       Sanierungsmaßnahmen
4. Wirtschaftlichkeitsberechnung anstellen
5. Maßnahmenevaluierung über Energiebuchhaltung 



Sanierungsschritte / Maßnahmen

nicht investiv
• Schulung der Gebäudenutzer
• Optimierung vorhandener Regelungen
• Lüftung richtig einstellen
• Anpassung der Raumtemperaturen
• …

gering investiv
• Einregulierung der Heizkörper, 

hydraulischer Abgleich
• Einbau von Thermostatventilen
• Heizungsservice
• Pumpentausch
• Filter tauschen bei Lüftung
• Dämmung oberste Geschoßdecke

investiv
• Dämmungen (Dach, Außenwand, Fenster,…)
• Heizungstausch
• Umstellung auf LED-Technik
• Gebäudeleittechnik
• …



Best Practice Beispiele



Reduzierung Raumtemperatur

Neue Mittelschule von 72 kWh/m2a auf 49 kWh/m2a

Gasheizung, Gaspreis lt. Propellets 0,12 €/kWh

Einsparung von 24%
59.154 kWh € 7.276 pro Jahr



Quelle:
Energieeffizienz und Nachhaltigkeit für NÖ-Landesgebäude
Version 4.0, Ausgabe Juli 2021
Seite 60



Erstellung Sanierungsfahrplan

Der Sanierungsfahrplan stellt das zentrale Dokument zur Planung und Verwaltung 
von Effizienzsteigerungen im Gebäudebestand dar und dient den Gemeinden als 
Tool, welches auch durch diese gepflegt wird.

Wird auf Basis des EBN-Energieberichts erstellt. Prämisse: Energiebuchhaltungs-
Vorbildgemeinde

Im Fahrplan enthalten sind alle relevanten Daten und Informationen, unter anderem:
Energieverbräuche lt. EBN Energiebericht
Energieausweise, Energieberatungsprotokolle, Jahr der Zielerreichung (< 50 kWh/m2a) pro Objekt 
Maßnahmenplanung mit Prioritätenliste (inkl. Zeitplan und Verantwortlichkeiten) 



Unterstützung eNu

Gemeinde Energieberatung
https://www.energie-noe.at/potenzialanalyse

Servicestelle Energiebuchhaltung
+43 2742 22 14 42
energiebuchhaltung@enu.at

https://www.energie-noe.at/gemeinde-energiebuchhaltung


